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Jungen 19 Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler II : PSV Heidenheim 
Mittwoch, 21.12.2022, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Mittwochabend, als Marvin Wolf nach ca. 2 Stunden den Matchball für den PSV
Heidenheim im verlegten Spiel der Jungen 19 Bezirksliga verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen bei der TSG Hofherrnweiler II. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei
einem Satzverhältnis von 18:16) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an die TSG
Hofherrnweiler II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TSG Hofherrnweiler II nun ein
Punkteverhältnis von 8:2 in der Tabelle auf, während der der PSV Heidenheim 9:1 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Fischer / Bachmann
beim 0:3 gegen Maier / Wolf. Da war final wirklich nichts zu holen. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Breuer / Rieger über die 1:3-Niederlage gegen Isakova /
Veh hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Marvin Fischer seiner Gegnerin
Kiriana Isakova beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Benedikt Breuer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Samuel Maier bei seinem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwar brachte Marvin Wolf Luke
Bachmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luke Bachmann mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 0:3
gegen Sebastian Veh fand indes Jonas Rieger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler
II und des PSV Heidenheim in die Box. Marvin Fischer machte hingegen mit Samuel Maier beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Benedikt Breuer anschließend gegen Kiriana Isakova. Da gab es nichts zu rütteln. Nichts
auszurichten hatte dagegen Luke Bachmann beim 4:11, 7:11, 4:11 gegen Sebastian Veh, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Jonas Rieger und
Marvin Wolf holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Unglücklich war Jonas Rieger in der Partie gegen Marvin Wolf, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Hofherrnweiler II tritt dabei geben die TSG Hofherrnweiler III
an, während es der PSV Heidenheim mit der TSG Hofherrnweiler III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Fischer / Bachmann 0:1, Breuer / Rieger 0:1 
Einzel: M. Fischer 2:0, B. Breuer 2:0, L. Bachmann 1:1, J. Rieger 0:2 

 PSV Heidenheim
Doppel: Maier / Wolf 1:0, Isakova / Veh 1:0 
Einzel: S. Maier 0:2, K. Isakova 0:2, S. Veh 2:0, M. Wolf 1:1
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